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Konturlinien bearbeiten
Stellen Sie sich vor, dass für ein Softwareprogramm die Form eines

Objekts und seine Kontur zwei voneinander unabhängige Dinge

wären. Dann wäre es auch sinnvoll,

diese beiden Dinge unabhängig

voneinander bearbeiten zu können.

In Scribus ist so etwas möglich:

Rechts sehen Sie beispielsweise ein

Bild und um dieses Bild herum die

blaue Konturlinie des Bildes, mit der

sich Form und Umfang der Kontur

manipulieren lassen. Rechts neben

dem Bild ist der geöffnete Pfaddia-

log zu sehen, mit dem Sie die Punk-

te der Konturlinie bzw. eines Pfades

verschieben, aber auch neue Punkte erzeugen sowie vorhandene

Punkte löschen können. Es lohnt sich, diesen Dialog spielerisch zu

erkunden, denn er ermöglicht ganz wunderbare Dinge. Doch leider

können diese hier nicht mehr beschrieben werden, denn sonst

wäre dieser Textrahmen voll und dieser Text würde auf einmal ver-

Was heißt hier Fließtext?
Wenn man sagt, dass der Text in Scribus fließt, hat das nichts mit dem um-

gangssprachlichen Fließtext zu tun, sondern eine ganz spezielle Bedeutung.

Denn Text kann in Scribus automatisch von einem Textrahmen in den anderen

"fließen". Dazu ein Beispiel:

Ein gefüllter
Textrahmen mit
zuviel Text.

Zuviel Text ist
an dem kleinen
roten Kreuz
rechts unten
erkennbar.

Markiert man den ersten Textrahmen, drückt die Taste

N und klickt anschließend auf einen anderen Text-

rahmen, werden beide Rahmen verkettet und der Text

fließt vom ersten Rahmen in den zweiten. Die Text-

flussrichtung kann man über "Ansicht" → "Verkettete

Textrahmen anzeigen" sichtbar machen.

Sehr wichtig!




